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Nanowissenschaften und Nanotechnologie 

erfordern ein hohes Maß an Interdisziplinarität. 

In dieser Zukunftstechnologie verschmelzen 

diverse Fachrichtungen, wie Physik, Chemie, 

Werkstoffwissenschaften, Kommunikations-

technik, Informatik, Biologie, Biotechnologie 

und Medizin.  

Außerdem müssen in vielen Projekten Grund-

lagenforscher, Entwickler und Anwender Hand 

in Hand arbeiten, um bei der Entwicklung  

neuer Produkte im internationalen Wettbewerb 

konkurrenzfähig zu bleiben.  

Diese Herausforderungen können nur durch 

eine umfangreiche Vernetzung vorhandener 

Strukturen bewältigt werden. Der neue Verein 

Nanotechnologie e.V. will diese Vernetzung 

fördern und dafür eine leistungsfähige Infra-

struktur zur Verfügung stellen.  

Der Verein hat zum Ziel, durch eine Vernetzung 

von Grundlagenforschern, Ingenieuren und  

Anwendern eine schnellere Umsetzung von  

nanotechnologischem Wissen in Produkte,  

Produktionsverfahren und Dienstleistungen zu 

ermöglichen.  

Außerdem soll der Nanotechnologie e.V. als ein 

einheitliches Sprachrohr für alle Teilbereiche 

der Nanotechnologie die Interessen der  

Nanotechnologie gegenüber Politik und Öffent-

lichkeit vertreten.  

• Vernetzung der Mitglieder aus Forschung 

und Wirtschaft durch gemeinsame Veran-

staltungen und Informationsaustausch 

• Initiierung und Koordination von F&E-

Projekten aus dem Bereich der Nanotechno-

logie 

• Kontaktpflege zu Behörden und Verbänden 

• Kontakte zu Wagniskapitalgebern 

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

• Planung, Organisation und Durchführung 

von Fach-, Qualifikations- und Informations-

veranstaltungen, insbesondere auch für klei-

nere und mittelständische Unternehmen 

• Gezielte Verbreitung und Anwendung von 

Nanostrukturtechniken 

• Förderung des Gedankenaustausches und 

der Zusammenarbeit auf dem Gebiet der 

Nanostrukturtechniken durch gezielte und 

kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit und  

Gesprächskreise 

Eine Mitgliedschaft im Nanotechnologie e.V. 

steht allen Institutionen, Firmen sowie natürli-

chen oder juristischen Personen offen, die sich 

in Wissenschaft oder Wirtschaft mit Nanotech-

nologie befassen oder befassen wollen.  

Dabei sind auch Mitglieder außerhalb Deutsch-

lands willkommen. 

Motivation Ziele Aufgaben 

Mitglieder 


